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Dieses Tutorial gibt einen Überblick über die Elektromyographie (EMG) als elektro-
physiologisches Verfahren zur Messung der Muskelaktivität im Kontext der Analyse von 
Sprech- und Schluckbewegungen. Das Grundprinzip der EMG besteht in der Messung 
elektrischer Potentiale aus der Muskulatur, die mit dem Spannungszustand der Muskeln 
variieren. Diese elektrischen Potentiale können entweder über Oberflächenelektroden 
abgeleitet werden, die auf die Haut über den Muskeln geklebt werden, oder mittels 
Nadelelektroden, die durch die Haut direkt in die Muskeln gestochen werden. Die damit 
gemessenen Potentiale erlauben eine detaillierte Analyse des Zeitverlaufs von Muskel-
anspannungen. Dies hat vielfältige Anwendungen. Für die Forschung auf dem Gebiet der 
Sprachproduktion ergibt sich hiermit z. B. die Möglichkeit, die zeitliche Koordination der 
Muskeln zu untersuchen, die an der Ausführung bestimmter Sprechgesten beteiligt sind [3]. 
EMG gibt auch Aufschluss darüber, welche Artikulationsbewegungen vom Sprecher direkt 
geplant sind, und welche Bewegungen passiv durch die mechanische Kopplung der 
Artikulatoren untereinander entstehen. Darüber hinaus bieten EMG-Aufzeichnungen 
theoretisch die Möglichkeit, biomechanische Modelle des Vokaltrakts mit den gemessenen 
Muskelaktivitäten anzusteuern und ihr Verhalten dadurch zu evaluieren. Im Bereich der 
Sprachtechnologie wird EMG als mögliche Methode für die lautlose Sprachkommunikation 
untersucht, d.h. für die Erkennung und Interpretation „still“ gesprochener Sprache [2]. 
Letztlich findet EMG auch im medizinischen Bereich breite Anwendung, z. B. als 
Biofeedbackverfahren zur Behandlung von Schluckstörungen [1], oder zur effektiven 
Unterscheidung von myogenen und neurogenen Störungen, z. B. bei Kehlkopferkrankungen 
[4]. Dieses Tutorial soll einerseits näher auf diese vielfältigen Möglichkeiten eingehen und 
andererseits die grundsätzlichen Techniken zur Aufzeichnung, Verarbeitung und 
Interpretation von EMG-Signalen darstellen. 
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